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Ein aufregendes, aber vor allem anstrengendes Jahr geht wieder zu 
Ende. Daher mºchten wir ĂDankeñ sagen, 
 

é an alle Gemeindeb¿rger/innen 
 

é an alle Vereine und Organisationen f¿r ihr ehrenamtliches 
Engagement und die ausgezeichnete Zusammenarbeit 

é.f¿r die fleiÇigen Hªnde, die ohne viel ĂTam Tamñ still im Hintergrund               
    wiederkehrende Arbeiten zur Weihnachtszeit erledigen.  
    Ihr Engagement und Elan ist nicht selbstverstªndlich. 
 

Foto: privat 

B¿rgermeister DI Franz Xaver Hºlzl und  
die Bediensteten der Marktgemeinde  

Weitersfelden 
w¿nschen einen guten Start in das neue 
Jahr 2025, viel Gl¿ck, Zufriedenheit und  

Gesundheit. 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hºlzl 



B¿rgermeister  
DI Franz Xaver Hºlzl informiert: 

Liebe Weitersfeldnerinnen und 

Weitersfeldner! 
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Advent- und Weihnachtszeit ï 
Danke f¿r die Unterst¿tzung 

Der wunderschºne Christbaum f¿r den Marktplatz 
kommt heuer aus Wienau und wurde von der Familie 
Haunschmied (vulgo Ruama) gespendet. Peter und 
Franz Haunschmied haben den Baum selbst umge-
schnitten und diesen mit ihrer Gerªtschaft sogar nach 
Weitersfelden geliefert. Daf¿r sei ihnen ein groÇer 
Dank ausgesprochen. 

Ein herzlicher Dank gilt Ingrid Tischberger, die all-
jªhrlich die Nikolaus-Krampus-Dekoration in der Ge-
meinde ¿bernimmt. Gerade viele kleine Kinder besu-
chen dieses Fenster sehr gerne mit ihren Eltern. 

Ich mºchte auch Ehrenb¿rgerin Marietta Hackl, 
Franziska M¿ller und Marianne Mayrhofer ein Ver-
geltôs Gott f¿r das Binden des Adventkranzes des 
Marktbrunnens sagen. Das Tannenreisig wurde dan-
kenswerter Weise vom Forstgut Rosenhof gespendet. 
Ellmer Stefan organisierte das Reisig und ermºglich-
te, dass die Bindearbeiten in den Rªumlichkeiten der 
ehemaligen Fleischerei durchgef¿hrt werden konnten. 
Vielen Dank daf¿r. 

Ein besonderer Dank gilt nat¿rlich unseren fleiÇigen 
Bauhofmitarbeitern Bernhard und Thomas Hºller f¿r 
die Installation und den Aufbau der Weihnachtsdeko-
ration.  

Der enorme Besucherandrang bei optimalem Wetter 
lieÇ den 2. Weitersfeldner Weihnachtsmarkt wieder zu 
einem vollen Erfolg werden. An auÇergewºhnlichen 
40 Stationen wurden Produkte unterschiedlichster Art 
angeboten.  

Ich bedanke mich bei allen Vereinen und Ausstellern, 
die sich beteiligt haben. Ein besonderes Vergeltôs Gott 
sei an Marion J¿rgens (Leiterin des Katholischen Bil-
dungswerkes Weitersfelden) mit ihrem Team ausge-
sprochen, die die Organisation und Umsetzung mit 
viel Toleranz und Geduld, Perfektion und Akribie 
durchgef¿hrt haben. Ein groÇer Dank gilt aber auch 
der Familie Punkenhofer und der Familie Ruhaltin-
ger, die so bereitwillig ihre Rªumlichkeiten zur Verf¿-
gung gestellt haben. 

Erfolgreicher 2. Weitersfeldner Weihnachtsmarkt 

Foto: Bauhof 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hºlzl 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hºlzl 

Foto: Bauhof 
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Ehrenb¿rgerin Marietta Hackl wurde f¿r ihre langjªh-
rige Tªtigkeit als Gemeinderªtin und Gemeindevor-
stªndin sowie f¿r ihre jahrzehntellangen ehrenamtli-
chen Dienste zum Wohle der Gemeinde von Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer mit dem Ehrenzei-
chen das Landes Oberºsterreich ausgezeichnet. Ich 
erlaube mir mit Fug und Recht zu behaupten, dass 
Marietta mit den erwªhnten 36 Jahren als Gemeinde-
rªtin, 18 Jahren als Gemeindevorstªndin und dane-
ben mit den umfangreichen ehrenamtlichen Tªtigkei-
ten unter all den weiteren Geehrten herausstach. 

Ich hatte die Ehre bei der feierlichen Auszeichnung im 
Steinernen Saal des Landhauses gemeinsam mit den 
sechs Sºhnen Franz, Johannes, Florian, Stefan, 
Martin und Josef (siehe Bild v.l.n.r) dabei sein zu 
d¿rfen. Ich gratuliere unserer Ehrenb¿rgerin f¿r diese 
hohe Auszeichnung und bedanke mich f¿r die span-

nenden und angeregten Diskussionen sowie f¿r die 
gem¿tlichen Stunden, die ich mit ihr und ihrer Familie 
verbringen durfte. 

Ehrung f¿r Johann Dumhard 

Marietta Hackl erhªlt Landesauszeichnung 

v.l.n.r.: Bauernbunddirektor Mag. Wolfgang Wallner, Johann Dumhard, 
drei weitere Geehrte, Vizeprªsidenten der Landwirtschaftskammer O¥ 
Rosemarie Ferstl, Obmann des lw. Brandschaden-Selbsthilfevereins NR 
a.D. Bgm. Nikolaus Prinz, Bauernbund-Bezirkssekretªr a.D. Leopold Di-
wold 
 

Bei der Generalversammlung des Landwirtschaftli-
chen Brandschaden-Selbsthilfevereins am 20.10.2024 
in St. Magdalena wurde Johann Dumhard f¿r seine 
langjªhrige Tªtigkeit als Kassier der Ortsgruppe Wei-
tersfelden geehrt. Er ¿bte diese Tªtigkeit 16 Jahre 
sehr gewissenhaft aus. Seine Aufgabe war das Inkas-
so des jªhrlichen Mitgliedsbeitrages sowie die Betreu-
ung der Mitglieder bei allfªlligen Brandschªden. Der-
zeit sind 88 Personen in Weitersfelden Mitglied beim 
Landwirtschaftlichen Brandschaden-Selbsthilfeverein, 
in Oberºsterreich sind es ca. 12.000 Betriebe. 

Die O¥ Umwelt Profis haben eine groÇ angelegte Bio-
abfallkampagne ins Leben gerufen, die sich auf die 
Bedeutung der korrekten Trennung von Bioabfªllen 
fokussierte. Mit dem Slogan ĂNur Bio in den Biom¿ll. 
Plastik rausñ und dem Hashtag #gl¿cklichgetrennt 
wurde auf verschiedenen Kanªlen, unter anderem 
¿ber Social Media und Hºrfunk, eine breite ¥ffentlich-
keit angesprochen. Ziel der Kampagne war es, das 
Bewusstsein der B¿rgerinnen und B¿rger Oberºster-
reichs f¿r die richtige Entsorgung von Bioabfall zu 
schªrfen und damit einen wichtigen Beitrag zur Abfall-
trennung und Ressourcenschonung zu leisten. 

Im Rahmen der Aktion wurden pro Bezirk 400 ú ver-
lost, die von den Abfall- und Umweltberater*innen der 
Bezirksabfallverbªnde an engagierte M¿lltren-
ner*innen ¿bergeben wurden. Durch diese Verlosung 
wurden auch praktische Tipps und Informationen zur 
Bioabfalltrennung und somit vor Ort nachhaltige Auf-
klªrungsarbeit geleistet. 

 

Text und Bild: Leopold Diwold   

Jasmin Scheuchenpflug gewinnt  
Preis der O¥ Umweltprofis 

Foto: Max Mayrhofer 

Der Weihnachtsmarkt startete um 9:30 Uhr mit der 
Jugendmesse musikalisch gestaltet von der katholi-
schen Jugend.  
Den Abschluss bildete um 17:00 Uhr das Weihnachts-
konzert der Musikkapelle Weitersfelden. 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hºlzl 

Foto: OSR Ludwig Riepl 
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Erfolgreiche Leistungspr¿fung f¿r                       
Technische Hilfeleistung 

Euer B¿rgermeister  

 
DI Franz Xaver Hºlzl 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Jasmin Scheuchenpflug aus Weitersfelden gewinnt den Bio-
abfallkampagne-Preis im Bezirk Freistadt, der ihr von BAV-
Obmann Bgm. DI Franz Xaver Hºlzl und Abfallberater DI Harald 
Vorwagner ¿berreicht wurde.  

Die Herbst¿bung aller drei Feuerwehren wurde heuer 
von der FF Weitersfelden geplant, organisiert und 
durchgef¿hrt. Die ¦bungsannahme war ein Brand bei 
Familie Herzog (vlulgo Raftlehner) in Ritzenedt 6 mit 
zwei vermissten Personen. Dabei wurde die Nicht-
Verf¿gbarkeit der nahe liegenden Lºschwasserzister-
ne als besondere Herausforderung festgelegt, sodass 
das Wasser von der Schwarzen Aist herauf gepumpt 
werden musste. 
Ein herzlicher Dank gilt sowohl den drei Feuerwehren 
f¿r die zahlreichen ¦bungen, die sie alljªhrlich durch-
f¿hren, als auch der Familie Herzog f¿r die Bereit-
schaft ihre Gebªude f¿r die ¦bung zur Verf¿gung zu 
stellen. 

 

Herbst¿bung in Ritzenedt beim Herzog            
(vulgo Raftlehner ) 

Am Samstag, den 26.10.2024, konnte die FF Weiters-
felden mit Unterst¿tzung von ein paar Kameraden der 
FF Harrachstal und Wienau die Leistungspr¿fung f¿r 
Technische Hilfeleistung (THL) erfolgreich absolvie-
ren! Die zahlreichen, intensiven ¦bungsstunden mit 
den Trainern Kdt. Josef St¿tz und Georg Ahorner 
insbesondere mit dem neuen Tanklºschfahrzeug ha-
ben sich bewªhrt, denn alle drei Gruppen haben die 
Abnahme in den Leistungsstufen Bronze, Silber und 
Gold bestanden. Ich gratuliere den FF-Kameradinnen 
und Kameraden zur erfolgreichen Absolvierung des 
THL und bedanke mich f¿r die Bereitschaft, den ho-
hen Zeitaufwand f¿r die zahlreichen ¦bungen auf sich 
zu nehmen. Die THL-Leistungspr¿fung dient als wich-
tige Vorbereitung f¿r den Ernstfall, wie etwa bei einem 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person.  

 

Ein groÇer Dank geb¿hrt allen 56 B¿rger/innen der 
Gemeinde Weitersfelden, die am 
31.10.2024 Blutspenden waren. 

Blutspenden 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hºlzl 

Am 14.Jªnner 2025 findet in der Zeit von 12 Uhr bis 
15 Uhr die Kindergarteneinschreibung statt. 
 

Wir bitten in der Vorwoche um telefonische Terminver-
einbarung unter der Nummer 0664/75132737! 
Neben den Formalitªten besteht auch die Mºglichkeit 
den Kindergarten zu besichtigen und eventuelle Fra-
gen zu klªren. 

STATISTIK AUSTRIA f¿hrt zurzeit ºsterreichweit eine 
Konsumerhebung durch, die zum Ziel hat, die Aus-
gaben privater Haushalte detailliert zu erfassen. Alle 5 
Jahre wird die Bevºlkerung zur Mitarbeit eingeladen.  
Die Erhebung findet bis Mai 2025 statt.  
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at .  

Kindergarteneinschreibung 

Statistik Austria Konsumerhebung 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hºlzl 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hºlzl 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hºlzl 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hºlzl 

mailto:erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at%20
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Freie Wohnungen im Betreubaren Wohnen 

Aktuell ist die Wohnungen Nr. 1 in der LAWOG-
Wohnanlage f¿r betreubares Wohnen in Weitersfelden 
frei.  
 

Informationen zum Mietgegenstand Nr. 1: 
 

Ý WohnungsgrºÇe: 57,98 mĮ 
Ý Stockwerk: EG 
Ý Anzahl der Rªume: 2 
Ý Heizung: Zentralheizung 
Ý Teilmºbliert 
Ý Bruttomiete: 
 ú 483,13 (inkl. Heizung) 
Ý Kaution:ú 1.449,00 
 (Angaben ohne Gewªhr) 
 

Wohnung ist groÇteils mºbliert! 
 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Marktge-
meindeamt Weitersfelden, Herrn AL Klaus Preining 
((07952/6255-11). 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hºlzl 

SMB 

Der bisherige Obmann Dr. Josef Sch¿tzenberger 
legte bei der Vorstandssitzung am 27. August 2024 
nach 15 Jahren Amtszeit seine Funktion als Obmann 
des SMB M¿hlviertler Alm zur¿ck. Der gesamte 
Vorstand und die MitarbeiterInnen bedanken sich bei 
Ihm f¿r sein groÇes Engagement in den letzten Jahren 
und w¿nschen Ihm auf seinem weiteren Weg alles 
Gute. 
Dr. Christian Haider, Hausarzt in Weitersfelden, hat 
sich bereit erklªrt das Amt zu ¿bernehmen und wurde 
vom Vorstand einstimmig als Obmann kooptiert. Bei 
der nªchsten Wahl 2025 wird auch in der General-
versammlung ¿ber den nachfolgenden Obmann 
abgestimmt. 
Durch die Kooptierung ist der Verein uneingeschrªnkt 
geschªftsfªhig und kann somit seine wichtigen 
Aufgaben in der Versorgung hilfsbed¿rftiger 
Mitmenschen weiter wahrnehmen.  
Die Angebote des SMBËs wie Haus- und Heimservice, 
Essen auf Rªdern und das   Hilfsmitteldepot (elektr. 
Krankenbetten, Badelifte, Rollst¿hle,é) werden von 
den Mitgliedern rege in Anspruch genommen und 
nehmen jedes Jahr einen grºÇeren Stellenwert in der 
regionalen Versorgung ein. 
37 MitarbeiterInnen sorgen daf¿r, dass Hilfsbed¿rftige 
Mitmenschen in unserer Region gut versorgt werden. 
¦ber 6.000 Stunden leisteten die Betreuerinnen im 
Haus- und Heimservice und rund 14.000 Portionen 
Essen auf Rªdern wurden 2024 ausgeliefert.  
Sollten auch Sie Unterst¿tzung im Alltag, Essen auf 
Rªdern oder Hilfsmittel benºtigen, oder vielleicht 
sogar selbst gerne Teil des SMB-Teams werden, 
dann melden Sie sich unter der Tel.: 07956/20545-
206. Das B¿ro ist am Mo und Fr von 8-12 Uhr und am 

Sehr geehrte Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer! 
Sehr geehrte Gemeindebevºlkerung!  
Wie in den letzten Monaten den Medien zu entneh-
men war, ist seit 1.12.2024 das neue O¥ Hundehalte-
gesetz 2024 mit verschªrften Regelungen in Kraft ge-
treten!  
Nach einer intensiven Kommunikation mit der zustªn-
digen Abteilung des Landes O¥ mºchten wir hiermit 
alle aktuellen und zuk¿nftigen Hundehalter informie-
ren und bitten dieses Schreiben ernst zu nehmen!  
Wer einen ¿ber 12 Wochen alten Hund hªlt (oder vor 
hat zu halten) hat am Gemeindeamt binnen 5 Tagen 
den Hund anzumelden und zwingend vollstªndig 
folgende Unterlagen vorzulegen:  

· positiv absolvierte Sachkunde-Ausbildung  

· der Nachweis, dass f¿r den Hund eine Haftpflicht-
versicherung ¿ber eine Mindestdeckungssumme 
von 725.000 Euro besteht  

· die Registrierungsbestªtigung aus der Heimtierda-
tenbank gemªÇ Ä 24a Abs. 5 Tierschutzgesetz. 
Kann die Registrierungsbestªtigung der Meldung 
noch nicht angeschlossen werden, ist der entspre-
chende Nachweis binnen zwei Monaten ab Meldung 
des Hundes bei der Gemeinde nachzureichen.  

 

Sollten Sie bei einer Hundeanmeldung nicht alle diese 
Unterlagen vorweisen kºnnen, muss ohne Ausnah-
me eine Meldung der Gemeinde an die Strafbehºr-
de (BH) erstattet werden, welche diese Strafen auch 
entsprechend vollzieht. Wenn Sie auf der Gemeinde 
bez¿glich Hundeanmeldung erscheinen, gibt es kein 
zur¿ck mehr, da bekannt ist, dass Sie einen Hund be-
sitzen! Das StrafausmaÇ betrªgt in diesen Fªllen bis 
zu 7.000 Euro, wobei laut Auskunft von einer Mindest-
strafe von 10% auszugehen ist!  
Die verhªngte Strafe ist noch weitaus hºher, wenn 
Hunde gar nicht angemeldet werden ï also illegal 
gehalten werden! Von einem Vorfall mit einem nicht 
angemeldeten Hund gar zu schweigen! Gemeldete 
VerstºÇe gegen eine nicht erfolgte Hundeanmeldung 
muss seitens der Gemeinde ebenfalls verfolgt werden!  

Hundehaltung NEU 

Wenn Sie sich einen Hund zulegen mºchten, wird 
daher unbedingt geraten:  
1. Machen Sie zuerst die Sachkunde-Ausbildung 
(Dauert in der Regel 6 h und wird ein- oder zweitªgig 
angeboten.  
bzw. erteilen Ihnen auch die MitarbeiterInnen am Ge-
meindeamt Informationen ¿ber bekannte Kursange-
bote.  
2. Treten Sie mit Ihrer Versicherung in Kontakt und 
lassen Sie eine Hunde-Haftpflichtversicherung in Ihrer 
Haushaltsversicherung oder Jagdhaftpflichtversiche-
rung integrieren  
3. Erst jetzt erwerben Sie den Hund und melden die-
sen mit den obigen Unterlagen bei der Gemeinde bin-
nen 5 Tagen an.  



Seite 6 Nachrichtenblatt Nr. 09/2024 

 
 
 
 
 
 
Der ehemalige Kommandant der FF-Harrachstal HBI 
i.R. Franz Eibensteiner hat mit seinem Team die 
ehemaligen aktiven Feuerwehrmitglieder des FF-Ab-
chnittes UnterweiÇenbach und deren Frauen zu einer 
historischen Herbstwanderung nach Harrachstal ein-
geladen.  
60 Teilnehmer lauschten sehr interessiert eine Stunde 
lang der geologischen und historischen Entwicklung 
von Sprinzental-Brixental-Harrachstal des Gemeinde-
archivars Ludwig Riepl. Er wurde eingeladen die his-
torische Bedeutung dieser ehemaligen Industriesied-
lung zu beleuchten.  
Franz Eibenteiner f¿hrte anschlieÇend die groÇe 
Wandergruppe durch Harrachstal und erklªrte die ein-
zelnen Hªuser, die Waldkapelle und den Spinnstock 
usw. Die Besucher dieses interessanten Rundganges 
waren von der Bedeutung von Harrachstal f¿r die Ent-
wicklung der Gemeinde Weitersfelden und der Region 
tief beeindruckt. 
Nat¿rlich wurde auch das neue Feuerwehrhaus in 
Harrachstal bewundert. Im Schulungsraum fand die-
ses interessante Treffen einen gem¿tlichen Ausklang. 
Das Team um Franz Eibensteiner bewirtete die Teil-
nehmer mit Getrªnken und einer Bohnen- oder Gu-
laschsuppe bestens. Auch heiÇe Getrªnke und Ku-
chen wurden dankenswerterweise zur Verf¿gung ge-
stellt. Die Harrachstaler Floriani-J¿nger und deren 
Frauen haben wieder einmal eine perfekte Zusam-
menarbeit und Organisation bewiesen. 
Nat¿rlich kamen auch Gedankenaustausch und nette 
persºnliche Gesprªche bei diesem historischen 
Herbstwandertag in Harrachstal nicht zu kurz.  
Begeistert verabschiedeten sich die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer des Feuerwehrabschnittes Unterwei-

Çenbach und fuhren mit vielen neuen Eindr¿cken von 

Harrachstal nach Hause. 

Wanderung FF Harrachstal 

Fourth Wing  
von Rebecca Yarros 
 
Violets Traum, Gelehrte an einem 
renommierten College zu werden, 
zerplatzt jªh, als sie als Tochter der 
Kommandantin am Auswahlverfahren 
der Drachenreiterakademie teil-
nehmen muss. 100 Drachen sind auf 
der Suche nach neuen Reitern, 300 
Bewerber stehen bereit. Das erste Lehrjahr wird nicht 
einmal die Hªlfte von ihnen ¿berleben. 
Violet wird dem Geschwader des mysteriºsen Xaden 
zugeteilt, Sohn eines hingerichteten Staatsfeindes. 
Und doch ï zwischen Xaden und Violet entwickeln 
sich zunªchst widerwilliger Respekt und schlieÇlich 
eine ungewollte Partnerschaft. Ein Buch mit Aben-
teuer und Liebesfeeling  
 
Auch der zweite Band ist bereits in der Bibliothek! 
 
 
Starke Rituale ï Starke Familie  
von Dr. Wartha und Dr. Kobel 
 

Rituale vermindern nachweislich 
Konflikte im Familienalltag und 
stªrken die Bindung zwischen Eltern 
und Kind ÅDie besten Rituale f¿r einen 
gl¿cklichen Familienalltag und f¿r 
typische Stress-Situationen ï vom 
Aufstehen ¿ber Zªhneputzen bis hin zu Hausauf-
gaben und Medienzeit festlegen  
40 groÇartige Ideen f¿r gemeinsame Erlebnisse und 
ein liebevolles Miteinander: Alle Tipps lassen sich 
ganz leicht im Familienalltag umsetzen. Konkrete 
Anleitungen und Hilfestellungen helfen dabei, in 
Rituale zu entwickeln, die zu den Interessen und 
Vorlieben aller Familienmitglieder passen. Zusªtzlich 
gibt es geeignete Ideen f¿r herausfordernde 
Alltagssituationen. 

 

Die drei !!! - Legende der Einhºrner  
von Mira Sol 
 
Die drei Freundinnen Kim, Marie und Franzi nennen 
sich die drei Rufzeichen und lºsen als Detektivinnen 
knifflige Fªlle. In dieser Geschichte passieren 
mysteriºse Dinge in ihrer Heimatstadt und die Leute 
glauben, dass die Legende um das Einhorn da-
hintersteckt. Die drei Freundinnen wollen das aber 
nicht glauben und suchen den wahren Grund.  
 
Was mir besonders gefªllt: Das Buch ist sehr 
spannend und mir gefªllt besonders, dass 
es um Einhºrner geht. AuÇerdem finde ich 
Detektivinnen cool! 
 
Antonia Pfindel 
Foto: privat 

Neues aus der Bibliothek Di Nachmittag von 14-17 Uhr besetzt. In dringenden 
Fªllen erreichen Sie uns auch mobil unter  
0664/43 93 646. 
Mºchten Sie den Verein gerne finanziell unterst¿tzen, 
kºnnen Sie dies durch den Erwerb einer 
Mitgliedschaft (ú 20.- f¿r Einzelpersonen, ú 29.- f¿r 
Familien), oder Sie spenden auf das Konto: IBAN 
AT60 2033 1075 0000 4713. 
Im Namen des gesamten Vereins w¿nschen wir allen 
eine besinnliche Weihnachtszeit, sowie Gesundheit 
und Gl¿ck f¿r das neue Jahr 2025!        Bericht/Foto: SMB 

Foto: Lehner 

Foto: Lehner 


